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Herren Kreisliga Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 III : TV 1909 Petersberg II 
Sonntag, 28.04.2024, 13:00 Uhr

Falkenhahn fixiert zwei Punkte für den Hünfelder SV 1919 III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des Hünfelder SV 1919
III im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord gegen den TV 1909 Petersberg II endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
Hünfelder SV 1919 III, als auch für den TV 1909 Petersberg II am Sonntagnachmittag Ersatzspielern
an. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Winkler und Falkenhahn, die in ihren
Spielen ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Schröter / Rüger
beim 11:9, 14:12, 11:8 mit Scheunert / Schmuckler. Müller / Winkler gelang es, Scheunert / Polk im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatten Falkenhahn / Vogt beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Rülle / Wess von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Sebastian
Müller das Spiel gegen Sebastian Polk noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 5:11, 4:11, 9:11. Den
Sieg von Thomas Scheunert konnte Joachim Schröter im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil
indes Sebastian Winkler beim 11:7, 11:6, 11:4 gegen Igor Schmuckler und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Arno Rüger gegen Peter Scheunert. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Vinzenz Falkenhahn besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Thomas Wess noch
in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nico Hagemann hatte
gegen Stefan Rülle bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des Hünfelder SV 1919 III und des TV 1909 Petersberg II in die Box. Sebastian Müller
konnte im Spiel gegen Thomas Scheunert indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Müller nun 11 Siege bei 20 Niederlagen aus.
Joachim Schröter bezwang anschließend Sebastian Polk in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:14 (Schröter) und 12:15 (Polk). Recht kurzen Prozess
machte am Nachbartisch Sebastian Winkler beim 11:3, 11:9, 11:8 mit Peter Scheunert. Seit Beginn
der Serie hat Scheunert damit nun 12 Siege bei gleichzeitig 21 Niederlagen zu verzeichnen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Arno Rüger bekam anschließend seinen
Gegner Igor Schmuckler wiederum beim deutlichen 7:11, 3:11, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Zwischenzeitlich musste Vinzenz Falkenhahn zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein
Spiel gegen Stefan Rülle, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Hünfelder SV 1919 III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 6 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV 1909 Petersberg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:24. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 III

Doppel: Schröter / Rüger 1:0, Müller / Winkler 1:0, Falkenhahn / Vogt 1:0 
Einzel: S. Müller 1:1, J. Schröter 1:1, S. Winkler 2:0, A. Rüger 0:2, V. Falkenhahn 2:0, N. Hagemann
0:1 

 TV 1909 Petersberg II
Doppel: Scheunert / Polk 0:1, Scheunert / Schmuckler 0:1, Rülle / Wess 0:1 
Einzel: T. Scheunert 1:1, S. Polk 1:1, P. Scheunert 1:1, I. Schmuckler 1:1, S. Rülle 1:1, T. Wess 0:1


